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die Veranstaltung

cholet juni 2025, alle Mann an Deck! 

 zoom
 
Marc Pichon wurde am 14. Juni 1975 
in das Amt eingeführt, 50 Jahre Treue 
zu den Anysetiers.  
 
(Siehe Artikel auf Seite 3) 

malst du?      
Lassen Sie es uns wissen

L’Anysetier

Die vielen freiwilligen Helfer der 
Commanderie, die geantwortet 
haben  
"Zählen Sie auf uns" fiebern dem 
Ereignis entgegen.  
Bei jeder Anfrage zu Stornierungen 
oder An-meldungen beißt der 
Silberschmied fast in seine 
Krawatte, und die Hospitalière, zu-
ständig für Besichtigungen und 
Unterkünfte, rauft sich die Haare. 
Der Kommunikations-beauftragte 
feilt weiter an seinen Listen. 
Das Team, das für die Begleitung 
zuständig ist, wiederholt 
unermüdlich die Erklärungen über 
das Geheimnis des Faluns 
(Besichtigung der 
Höhlenwohnungen), denn keine 
Frage soll unbeantwortet bleiben 
Unser Gastronomieexperte testet 
jeden Tag eines der Gerichte von 
der Menükarte! 
L’Imagier hat bereits den richtigen 
Winkel gefunden, um DAS 
Erinnerungsfoto zu ma-chen und 
Sylvie, unsere Grand Maistre, lebt 
und denkt wie ein Hauptmann im 

Feld rund um die Uhr: Kongress, Empfang der Würdenträger, Zufriedenheit 
der Gäste, Erfolg der Veranstaltung und Lächeln der Besucher.  
Alles ist bereit, um Sie herzlich willkommen zu heißen – ein wenig 
Ablenkung tut der Moral gut! 
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das leben der commanderies

die commanderie de champagne

 Die Commanderie des anysetiers de Champagne bleibt 
ihrer Großzügigkeit treu

 

Im Einklang mit den wohltätigen Grundsätzen der 

Anysetier­Bewegung spendete die Commanderie de 

Champagne erneut 1.000 € an den Verein Parkinson 

Reims, der Patienten und Angehörige unterstützt.  

 

Außerdem wurden 500 € an den Verein "Mille soleils" 

aus Épernay gespendet, der sich für den Komfort von 

Kindern und Familien im Krankenhaus einsetzt

commanderie de castres sidobre 

Hilfe und Hoffnung 
 

 
1.000 € wurden der Mutter von Gabriel über­geben, 

der nach einem Unfall querschnittsge­lähmt ist für den 
Kauf eines Pflegebetts.  

 

 
Trotz allem bleibt Gabriel dank sportlicher Aktivitäten 

stets positiv. Weitere 1.000 € gingen an den Verein 
Grégory Lemarchal zur Bekämpfung von Mukoviszidose. 
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DER AUGENBLICK DES LÄCHELNS 

Ein schönes Zeitalter unteri den Anysetiers 
der Commanderie von guyenne - occitane 

Nein, wir verraten nicht, wie viele gemeinsa­me Lebensjahre Huguette und Robert Marie zählen. Sie würden es 
ohnehin nicht glauben! Das strahlende Lächeln der “Tageskönigin“ war den Umweg am Dreikönigstag wert, den rund 
40 Anysetiers aus Bordeaux gemeinsam feierten. 

 
Die Freundschaft wurde auch zu Lichtmess und am Faschingsdienstag erneut gefeiert.

commanderie des pays de bretagne sud 

der Grand Maistre marc pichon ausgezeichnet  
für seine Treue zum Orden 

50 Jahre Treue zu 
den Anysetiers, 
Eine Ehrennadel, 
überreicht von 
Jean­François 
Brébion, Präsident 
des Ordens, an 
Grand Maistre 
Marc Pichon. Grand 
Maistre der 
Commanderie des 
Pays de Bretagne 

Sudt. Er überreichte den Pin“s mit Stolz und prophezeite, 
dass weitere folgen werden", sagte er.  

Während des Magistralkapitels am Samstag, 5. April, 
im “Salon du Golf“ in Ploemeur überreichte die 
Commanderie einen Scheck über 4.000 € an den Verein 
"Rêve de Clown". Die Vorsitzende Fabienne Laurence und 
Gründer Michel Vobmann dankten herzlich und erklärten, 
dass die Spende für ihre Tätigkeit im Krankenhaus 
bestimmt ist insbesondere in den Abteilungen für 
Hämatologie, Onkologie und Palliativmedizin.  

Clowns im OP­Saal das ist ein großer Atemzug für 

Patienten und Pflegekräfte. “Die professionellen Clowns 
erhalten den Status eines anerkannten 
Krankenhausclowns als intermittents du spectacle“.  

Ihre Arbeit ermöglicht den Kindern, in das Spiel 
einzutauchen, während das Pflegepersonal in Ruhe 
arbeiten kann. 

 
Grand Maistre Marc Pichon betonte, dass diese Summe 

dank des Internationalen Anysetier­Ordens möglich war 
2.000 € stammen aus der Initiative “Spenden der 
Hoffnung“. So kann die Organisation ihre Arbeit in Lorient 
fortsetzen. 

 

Ist die Mutter eines Ostereier 
ist ein Schokoladenhuhn? 
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Mit großer Trauer müssen wir Ihnen mittei­len, dass Freunde, die uns sehr am Herzen 
lagen, von uns gegangen sind:

Ihren Familien und Freunden sprechen wir unser aufrichtiges Beileid aus und 
versichern sie unserer tiefen Freundschaft. Ihr Weggang bereitet uns große Trauer, möge 
der Heilige Sergius sie in seiner heiligen Obhut haben. 

Unser Schemerz...

Nicco Roberto Maistre Anysetier der Commanderie Vallée d’Aoste seit 2003 
Claude Frey Maistre Anysetier der Commanderie d’Alsace seit 2015 
Théo Laemmel Maistre Anysetier der Commanderie d’Alsace seit 2018 
Norbert Kayser Maistre Anysetier der Commanderie du Grand Duché du Luxembourg seit 2008 
Jean Turnau Maistre der Commanderie du Val de Metz seit 2010 
Gilbert Ghelfi Messager der Commanderie du Daupiné seit 1998 
Jeannine François Maistre der Commanderie du Dauphiné seitn2018

interview von ralf sterzenbach Grand Maistre der 
Commanderie region rhein ruhr 

Wie hast du von den Anysetiers 
erfahren?  

Bei einer Karnevalsveranstaltung 
von Ehrensenatoren in der Session 
2007/2008 wurde ich von zwei 
Anysetiers der Düsseldorfer 
Commanderie, wie sie damals noch 
hieß, angesprochen.  

An diesem Abend hörte ich zum 
ersten Mal von den Anysetiers.  

Bald darauf lernte ich Vito Piepoli, 
Stefan Harmuth und Werner 
Göntgen kennen. Ihre Begeisterung 
für Freundschaft und die festlichen 

Begegnungen überzeugte mich. 
Ich habe mich gefreut, am 12. April 2008 in mein Amt 

eingeführt zu werden.  
 
Wann wurdest du Grand Maistre? 
Als Werner Göntgen im November 2017 sein Amt 

abgab, übernahm ich. 
 Meine Frau Heike trat 2012 bei aus eigenem Wunsch, 

nicht wegen meines Einflusses. Die Anysetiers sind ein Ort 
grenzüberschreitender Freundschaft. Treffen, Feiern, 
Gespräche all das wollen wir nicht mehr missen. 

Die Anysetiers sind ein Hort der Freundschaft über alle 

Grenzen hinweg. Wir treffen uns auf zwanglose Weise. 
Treffen, Feste, Diskussionen; wir möchten sie nicht mehr 
missen und genießen diese schönen Momente.  

 
Wie wichtig ist ehrenamtliches Engagement für dich? 
Als Mitglied des Kapitels übt man ein Ehrenamt aus, das 

viel Engagement erfordert und in das man Zeit investieren 
muss. Wie wichtig ist ehrenamtliches Engagement für 
dich. 

 Es ist essenziellnicht nur für mich als Grand Maistre 
oder Vorsitzender des Anysetiers Deutschland 
Gemeindienst e.V, sondern auch aus meiner Erfahrung im 
Vorstand des Deutschen Roten Kreuzes und des Regional­
verbands Mülheim an der Ruhr. 

 
Was sind deine schönsten Erinnerungen die du an dein 

Anysetier­Engagement hast?  
Menschen in schwierigen Lagen helfen zu können, 

wenn staatliche Hilfe versagt, ist unbezahlbar. 
Freiwilligenarbeit schafft Ausgleich zwischen sozialen 
Ungleichheiten. 

Ich wünsche allen Mitgliedern viel Freude bei den 
Anysetiers und den Grand Maistres viel Erfolg in ihrer 
ehrenamtlichen Arbeit

 agenda 2025 

    17 mai : 
       . FRANCHE COMTE 
       . PAYS DE LEON ET   
       CORNOUAILLE 
       . HAVRE DE GRACE 
      06 juni:  
      . CHOLETAIS MAUGES         
      BOCAGE VENDEEN 
    14 juni : 
      . PAÏS DE BRIVE 
      . LIGURIEN 
    21 juni: 
       . PAYS BASQUE 
       . PERIGORD


